
Gemeinsamer Aufruf europäischer Organisationen und Netzwerke: 
an die Agrarminister der Mitgliedstaaten und die EU-Kommission  
 
Stopp der Exportsubventionen jetzt! 
 
Seit Ende Januar subventioniert die EU erneut mit Steuergeldern den Export von 
Milchprodukten. So kommen sie zu Preisen auf den so genannten Weltmarkt, die deutlich 
unter den realen Produktionskosten liegen. In Entwicklungsländern bedroht dies die 
Lebensgrundlagen und das Recht auf Nahrung von Hunderttausenden Milcherzeugern, die 
für lokale Märkte produzieren. Sie können mit Dumpingpreisen nicht mithalten und werden 
von ihren regionalen Märkten verdrängt. Die Folgen sind Armut, Hunger und Not. Die 
bäuerlichen Milcherzeuger und Kleinproduzenten in Nord und Süd wollen die Menschen vor 
Ort mit qualitativ hochwertigen Milchprodukten versorgen und werden durch die 
Exportorientierung der EU-Agrarpolitik und durch die Exportsubventionen gefährdet. Für das 
Haushaltsjahr 2010 hat die EU-Kommission im Haushaltsvorentwurf allein für 
Milchexporterstattungen 449 Millionen Euro vorgesehen. Des Weiteren fordern jetzt auch 
Vertreter der Schweineindustrie in einigen Mitgliedstaaten die Wiedereinführung von 
Exporterstattungen für Schweinefleisch. 

Anlässlich des Agrarrates am Montag,13.7.2009 fordern die Organisationen die 
Agrarministerinnen und Agrarminister der Mitgliedsländer und EU-Kommissarin Mariann 
Fischer Boel auf, sich für den sofortigen und dauerhaften Stopp aller 
Exportsubventionen einzusetzen und nicht abzuwarten, bis die WTO-Runde 
abgeschlossen wird! Insgesamt erwarten die Organisationen, dass die Instrumente der 
Gemeinsamen Agrarpolitik nach 2013 (GAP 2013) dahingehend ausgerichtet werden, dass 
sie kohärent mit entwicklungspolitischen Anliegen sind und dadurch einen Beitrag zur 
Armuts- und Hungerbekämpfung leisten. 

Unterzeichner:  

 
Arbeitsgemeinschaft 
bäuerliche 
Landwirtschaft, Germany 

 
 

AFRICANDO, Spain 

 
 

Afrika-Europa Netwerk, 
Netherlands 

 

        

Arche Noah Gesellschaft 
zur Erhaltung und 
Verbreitung der 
Kulturpflanzenvielfalt, 
Austria   

 
 
 
Bread for all, Switzerland 

 
 
Brot für die Welt, 
Germany 
 

 
 
CIDSE

 

Coordinadora Un Altre 
Món És Possible de 
Sabadell, Spain 
 
EdPAC-Educación para 
la Acción Crítica, Spain 

 
 
EED, Germany 
 

 
 
European Coordination 
Via Campesina 

 



 

 

FIAN, Austria 
 
 
 
 
 
 
 
FIAN, Belgium 

 
 
FIAN, Germany 

 
 
FIAN, Norway 
 
 
 
 
 
 
Fédération Internationale 
de Mouvements d’Adultes 
Ruraux Catholique 

 
 
 
 
 
 
 
 

Finn Church Aid, Finland 

 
 
Finnish Evangelical 
Lutheran Mission, Finland 
 

 
 

Friends of the Earth 

 
 
 
Germanwatch, Germany 
 

 
 
 
ICCO, Netherlands 
 

 
 
 
Mouvement Internationale 
de la Jeunesse Agricole 
et Rurale Catholique 

 
 
 
Norwegian Church Aid, 
Norway 

 
 
 
 
Nupeo (Number of 
People), Norway 

 
 
 
ÖBW-Via Campesina, 
Austria 
 

 
 

Oxfam, Germany 
 

 
 
Oxfam International 
 

 
 
Platform ABC (Earth, 
Farmers, Consumer), 
Netherlands 
 

 
 
 
Plataforma DESC, Spain 
 
 
SETEM Catalunya, Spain 
 
 
Ufficio Campagne Oxfam 
International e UCODEP, 
Italy 
 

 
 
Unión Universal 
Desarrollo Solidario, 
Spain 
 
World Alliance of YMCAs 

 
 
WWF, Germany 

 


